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Die diesjährige Weihnachtsfeier der Herzsport-Abteilung

der Turnerschaft Großburgwedel (TSG) hat einen ganz besonderen Charakter. Die traditionelle Zusammenkunft mit

Abteilungsvorstand, Übungsleitern, Mitgliedern und Ärzten in der Vorweihnachtszeit ist in diesem Jahr gleichermaßen große

Jubiläumsfeier, denn die Herzsport-Abteilung feiert 30-jähriges Bestehen. Anlass für einen Rückblick in die

Entstehungsgeschichte der Abteilung mit ihren heute rund 180 Mitgliedern sowie Vorstellung der Aktivtäten.

Entstehungsgeschichte - wie alles begann:

Am 25. Mai 1987 wird die Abteilung Herzsport durch den erweiterten Vorstand der TSG unter dem Dach der

Behindertensportabteilung gegründet. Unterstützt wird die Gründung durch die damalige Vorsitzende der TSG Karola

Hoppenstedt sowie dem früheren Bürgermeister Dr. Karsten Hoppenstedt. Friedrich Kruse wird der neue Abteilungsleiter

und Hans-Alfred Disselhoff Übungsleiter.Der erste Übungsabend der Herzsportgruppe findet am 1. September 1987 mit 14

Teilnehmern in der Sporthalle der Grundschule Großburgwedel unter der Leitung von Übungsleiter Hans-Alfred Disselhoff

statt. Die ärztliche Leitung übernimmt Dr. Christian Schmitz.Durch den starken Zuspruch wird am 1. November 1989 die

zweite Herzsportgruppe gegründet, angeleitet durch die Übungsleiterin Barbara Moschüring. Drei Jahre später wird am 22.

September 1992 eine Präventionsgruppe (vorbeugend) gegründet, die von der Übungsleiterin Dorothea Nikolaus in der

Sporthalle der Seniorenbegegnungsstätte Großburgwedel geleitet wird.Die Abteilung Rehabilitationssport wird umbenannt in

Gesundheitssport. Den Abteilungsvorsitz übernimmt Friedrich Kruse.Am 28. November 1997 findet die Jubiläumsfeier

anlässlich 10 Jahre Herzsport statt.

Die positive Entwicklung

Im August 2002 wird die 4. Herzsportgruppe (Nachsorge) gegründet, die von Übungsleiter Reinhold Enskat geleitet

wird.Aufgrund der hohen Mitgliederzahl wird die Abteilung Gesundheitssport im Jahr 2005 in drei Bereiche aufgeteilt:

Abteilung Herzsport, Abteilung Sport für Menschen mit Behinderungen sowie die Abteilung Präventionssport und

Rehabilitation.Im Jahr 2007 wird das 20-jährige Bestehen gefeiert und ein Jahr später folgt die Aufnahme der 5.

Herzsportgruppe sowie der Herzsportgruppe Schongymnastik.Zwei Jahre später stellt Friedrich Kruse im Jahr 2009 nach 22

Jahren sein Amt als Abteilungsvorsitzender zur Verfügung und wird von den Mitgliedern zum Ehrenvorsitzenden gewählt.

Neuer Abteilungsleiter wird Bernd Arnoldt und Stellvertreter Willi Rinne.2010 erfolgt die Gründung der 2. Herzsport

Nachsorgegruppe, Übungsleiterin Angela Timpe, und am Jahresende besteht die Herzsportabteilung nach 23 Jahren aus

167 Mitgliedern.2011 stellt der Bernd Arnoldt sein Amt des Abteilungsvorsitzenden aus gesundheitlichen Gründen zur

Verfügung. Zum Nachfolger wird Hans-Alfred Disselhoff gewählt.2012 wird das Jubiläum 25 Jahre Herzsport gefeiert und die

TSG kann als Gesamtverein auf 100 Jahre zurückblicken. Die Abteilung Herzsport hat 172 Mitglieder.Im Jahr 2013 ist die

Mitgliederzahl auf 183 angestiegen. Im April 2014 wird in der Seniorenbegegnungsstätte eine neue Nachsorgegruppe mit

Übungsleiterin Semra Schulz eingerichtet, so dass es nun 8 Gruppen sind. 2015 beträgt die Mitgliederzahl 177 Personen.

Die Gegenwart: 2016 bis heute

Im November 2016 beträgt die Mitgliederzahl 181 Personen und ein neuer Vorstand wird gewählt:1. Vorsitzender: Hans-

Alfred Disselhoff2. stellvertretender Vorsitzender: Willi Rinne3. Gruppenorganisator: Helmut Schoppe4. Schriftführerin:

Renate Rudat5. Sachbearbeitung: Marion Thiem6. Öffentlichkeitsarbeit und Chronik: Daniela MilicevicSeit 2017 wird die

Gruppenorganisation durch Uwe Schäfer unterstützt.Friedrich Kruse wird 2017 für seine Verdienste zum Ehrenmitglied der

TSG ernannt.Sechs Übungsleiter/innen sind gegenwärtig in den Herzsportgruppen aktiv: Hans-Alfred Disselhoff, Dorothea

Nikolaus, Reinhold Enskat, Joachim Heigel, Semra Schulz und Uwe Schäfer. In all den Jahren wird die Abteilung durch

Die Herzsport-Abteilung macht regelmäßig Ausflüge, wie hier

zu Dr. Oetker nach Minden. 
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Ärzte aus Burgwedel, Isernhagen und Wettmar unterstützt, ohne die der Herzsport in dieser Form nicht möglich ist. Die

Abteilung würde sich über weitere unterstützende Ärzte freuen. Ansprechpartner ist der Vorsitzende Hans-Alfred Disselhoff,

Telefon 05139/3243.Ansprechpartner für künftige Herzsportler sind Helmut Schoppe, Telefon 05139/4471, und Uwe

Schäfer, Telefon 05139/ 9831818 ab 18 Uhr.Aber nicht nur in den Sporthallen sind die Mitglieder aktiv. Auch auf

Wanderungen, Tagesausflügen, Fahrradtouren, Werksbesichtigungen und Grillabenden. All diese Aktivitäten werden von

Mitgliedern in Zusammenarbeit mit dem Vorstand organisiert, denn die Geselligkeit hat in den Abteilungen einen hohen

Stellenwert.Am kommenden Freitag, 2. Dezember 2017, wird das 30-jährige Jubiläum in der Gaststätte Bludau in

Wennebostel gefeiert.


